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Bade » .
— TaS Ministerium deS Großh . Hause ? ,der Justiz und des Auswärtigen hat unterm

31 . August 1912 den Justizaktuar Karl Brunk
beim Landgericht Karlsruhe zum Notariat
Durlach II , III versetzt.

A Karlsruhe . 3 Okt. Galeriedirektor ,
Professor Dr . HanSTHoma wurden anläßlich
leineS 73 Geburtstags zahlreiche Glückwünsche
übermittelt . Vom Grvßherzog lief ein huld¬
volles Schreiben ein .

D Karlsruhe , 3 . Okt. Dis in der
Landesgewerbehalle untergebrachte Wander¬
ausstellung der Schwarzwälder Volks¬
kunst und Kunstindustrie ist von über
5000 Personen besucht worden . Am kommen¬
den Sonntag abend wird die Ausstellung hier
geschlossen und kommt zunächst nach Stuttgart .

A Grötzingen , 3 Okt. Wir machen
auch an dieser Stelle auf das Inserat in
heutiger Nummer aufmerksam , wornach am
nächsten Sonntag , nachmittags 2 Uhr , in der
hiesiger Kirche ein größeres Bezirks kirchen¬
gesangfest stattfi ^ den wird . Dem Programm
liegt der Gedanke zu Grund , das christliche
Kirchenjahr in Chö en zur Darstellung zu
bringen . TS werden beteiligt sein die Kirchen¬
chöre von Berghausen , Grötzingen , Söllingenund Weingarten unter Leitung des Herrn
Hauptlehrer Freudenberger - Weingarten . Herr
Lehrer Nagel von hier wird aus der Orgelu . a . den 3 Satz aus der 6 - moll - Sonate
spielen . Gottesdienstliche Ansprachen werden
gehalten werden von Herrn Pfarrer Hoshemzhier und H - rrn Pfarrer Hrsselbacher- KarlSruhe .
Freunds kirchlicher Musik sind zu zahlreichemBesuch eir-gkladen . Der Reinertrag soll einer
badischen Diasporagemeinde zugute kommen.

iLA Heidelberg , 3 Okt. Der Minister
des Kultus und Unterrichts Dr . Böhm weilte
am Mittwoch hier und besichtigte in Begleitungdt § Oberbürgermeisters die Ausgrabungen auf

JeirMeton . 2)

Lebe « heißt kämpfen .
Roman von H . Courths - Mahler .

(Fortsetzung .)

Aergerlich wandte sie sich vom Fenster ab
und trat zu der gedeckten Tafel . Mit einem
prüfenden Blick überflog sie noch einmal die
drei Couverts . Sie rückte mechanisch an den
schön geschliffenen Kelchgläsern , fuhr glättendmit der Hand über das blütenwriße Tischtuchund ging dann mit einem tiefen Seufzer hin-auS m das Vestibül , um ihren Bruder zu be¬grüßen . Sobald er eintrat , zwang sie einenheiteren , unbefangenen Ausdruck in ihrGesicht. *

„Tag . Bettina ! Komm ich zu spät ? Oder
ist Bernhard auch noch nicht zu Haus ? "

„ Bernhard ist auch noch nicht hier , lieber
Fritz "

»Schön , dann krieg ich keine Schelte, " sagteer lachend, Bettina umfassend , und neben ihrms Zimmer schreitend. Sie lachte auch.
» Ach — darin hast Du es gut , FritzSchelte bekommst Du nie . Den Vorzug hastDu , Junggeselle , daß Du kommen und gehen

d . m Ludwigsplatz , die KonservierungSarbnten
an der Tiefburg ; m Stadtteil HandschuhShrim
und die Ausgrabungen auf dem Heiligenberg .
Bei den ützleren Ausgrabungen beginnt man
nunmehr auf römische Mauerreste zu stoßen,
nachdem b - i den seitherigen Arbeiten nur Rests
der mittelalterlichen Klosteranlaze aufged . ckt
werden konnten . Man vermutet , daß in der
Römerzeit auf dem Heiligenberg ein römisches
Heiligtum , ein Merkurtempel , gestanden hat .
Die Ausgrabungen können vorläufig jedoch
nicht sortges ' tzt werden , da dis hierfür zur
Verfügung stehenden städt . und Stiftungs¬
mittel erschöpft sind . Man hofft auf weitere
private Stiftungen und Zuwendungen zur
Fortsetzung der Ausgrabungen .

2 Mannheim , 3 Okt. Der Großher¬
zog hat das Protektorat über das an Pfingsten
1913 in Mannheim stattfindende 9 . badische
SängerbundeSfcst übernommen .

Eberbach , 3 Okt. Am Mittwoch nach¬
mittag wurde der in den Eberbacher Raub¬
mordprozeß verwickelte Angeklagte Krebs
in Begleitung zweier Gendarmen nach Mann¬
heim transportiert , nachdem er sich bis jetzt
im MoSbacher Untersuchungsgefängnis be¬
funden hat . Wie dem „ Hdlbg . Tgbl " von
maßgebender Seite erklärt wird , hat Krebs ,der sich bekanntlich am nächsten Mittwoch vor
dem Mannheimer Schwurgericht in dem Eber¬
bacher Mordprozsß zu verantworten haben
wird , ein Geständnis bisher noch nicht ab
gelegt . Krebs , nach der Aussage des Mörders
Beutel der Anstifter der furchtbaren Tat . trug
auf dem Transport ein ziemlich freches und
dreistes Benehmen zur Schau .

G Furtwangen , 3 Okt. Dis sozial¬
demokratische Parteikasse , in welcher sich laut
„ Furtw . Nachr .

" etwa 700 befanden , ist
in vorvergangener Nacht gestohlen worden .Die Gendarmerie fahndet nach dem Täter .

T Vom Schwarzwald , 3 . Okt. Inden heutigen Vormittagsstunden herrschte auf
HerrenwieS und anderen Punkten des

kannst, wann Du willst . Als Ehemann würde
wohl manches anders sein .

"
Fritz sah seine Schwester mit gutmütigem

Spottlächeln an . Er wußte , weshalb sie ihmbei jeder Gelegenheit dis Vorzüge seines Jung¬
gesellentums in günstiges Licht rückte . Ec
hatte sie trotzdem herzlich lieb . Herbig besaß
ausgeprägten Familiensinn , und eS war für
ihn selbstverständlich , daß er für seinen Neffen
sorgte , wie ein Vater . Daß er aber deshalb
auf die Gründung einer eigenen Familie ver¬
zichten sollte , das ging ihm doch etwas zuweit . Trotzdem ec bis jetzt ledig geblieben
war , wußte er doch , daß er eines TageS
heiraten würde . Vorläufig war ihm nur noch
nicht daS weibliche Wesen begegnet , welches
er für eine Ergänzung seines eigenen JchS
hätte halten können . Und je älter er wurde ,
je wählerischer ward sein Sinn . UebrigenS
fühlte er sich in der Schwester Obhut sehr
wohl .

Sie entfaltete aber auch bewundernswerte
Talente , um Fritz seine Häuslichkeit angenehm
zu machen . Seine Mahlzeiten waren vorzüg¬
lich zubereitet und jedes Gericht seinem Ge¬
schmack angepaßt . Wäsche und Garderobe
wurden in tadelloser Ordnung gehalten . Wollte
er plaudern — Bettina verstand es in grazmserund nicht geistloser Art , jeder Thema zu be-

Schwarzwalds starker Schneefall . Auch
auf dem Dobel ist Schnee gefallen , der jedochb .'i einer Temperatur von 0,1 Grad Wärms
nicht liegen geblieben ist.

*
Kleinlaufenburg , 4 . Okt . Dis

Direktion deS Kraftwerkes Laufenburg , die sich
bisher in Zür ch befand , ist nunmehr nach
Laufenburg übergesiedelt .

— ObstsortenbestimmungStag . Ge¬
legentlich des diesjährigen Obstmarktes in
Karlsruhe veranstaltet die LandwirtschaftL -
kammer am 21 . Oktober einen Obstsorten -
bestimmnngstag , bei welchem die Namen der
eingesandten Früchte durch eins besondere
Kommission von Sachverständigen festgestelltwird . Zu dieser Kommission hat die Land¬
wirtschaftskammer bedeutende Obstsortenksnner ,z . B auch Herrn Oekonomierat LukaS in
Reutlingen , eingeladen . Obstzüchter , die von
der vorgesehenen Sortenbestellung Gebrauch
machen wollen , haben zu derselben von jederSorte eine Probe von 4 typischen Früchtenmit vollständigem Stiel , sowie einen auSge -
süllten Fragebogen , der von der Landwirt -
schaftskammer kostenfrei abgegeben wird , an
letztere einzussnden .

— Prüfung und Prämiierung von
Obstmost . Die badische Lanwirtschaftskammer
hat für das kommende Frühjahr wiederum
eine Prüfung und Prämiierung von Obstmost
vorgesehen . Hierbei sollen gleichzeitig die¬
jenigen Erzeugnisse ausgewählt werden , die
aus Kosten der LandrvirtschaftSkammer aufder Wanderausstellung der Deutschen Land¬
wirtschafts - Gesellschaft in Straßburg 1S13 aus¬
gestellt werden . Ferner hat dis Landwirt -
schaftSkarnmer die Abhaltung eines Obstmost -
verkaufstageS in größerem Umfange für das
Jahr 1913 in Aussicht genommen , wobei in
erster Linie die mit Preisen ausgezeichneten
Ostmoste für den Ankauf in Betracht kommen .Die Auszeichnungen sind nur für naturreine
Obstmoste bestimmt . Dis Hersteller von Obst -
most werd en bereits jetzt auf die geplanten
handeln . Hatte er Lust , Musik zu hören —
sie spielte sehr gut Klavier und sang ihm mit
ihrem weichen Alt einfache Lieder , dis er sehrliebte Wollte er Ruhe haben — sie verstand
schr wirkungsvoll zu schweigen . Sie suchte ihmin den Zeitungen die Artikel aus , die ihn be¬
sonders interessierten und strich dieselben rot
an , damit er schneller mit der Lektüre fertigwürde . Auf all seine Stimmungen ging sie
verständnisvoll ein . Da er eine ungezwungene ,anspruchslose Geselligkeit liebte , sorgte sie für
reizende , gesellige Abende , kurzum , sie schaffteihm eine beneidenswerte Häuslichkeit .

Auch das Verhältnis ihres Bruders zuihrem Sohne beeinflußte sie in kluger Weise ,obschon sie sich da jede Mühe hätte sparenkönnen . Onkel und Neffe wgren sich auch
ohnedies in herzlicher Liebe zugetan . Bern¬
hard Gerold schwärmte in jugendlichem
Enthusiasmus für Onkel Fritz . Er schien chmals das Ideal eines Mannes . So wie dieser
zu werden , war sein eifrigstes Streben , so gutund so klug, so tatkräftig und zielbewußt .

Fritz liebte den frischen , aufgewecktenJungen wahrhaft väterlich . Sein offener , ehr¬licher Charakter , der wie ein aufgeschlagenesBuch vor ihm lag , erfüllte ihn mit Freude .Ec beeinflußte seinen Werdegang mit liebe -
vollem Verständnis , zog chm die Zügel nicht



Veranstaliunzsn Angewiesen, um diese bei
der Herstellung und Behandlung ihrer Pro¬
dukte berücksichtigen zu können .

DrsisHe » Reich.
Stettin , 3 Okt . Der 16jährige Schüler

Mielke des König Wilhelm - Gymnasiums
erschoß sich wegen seines schlechten Zeug¬
nisses.

* Hanau , 3 . Okt . Der Sohn eines in
Konkurs geratenen Bauunternehmers, der seit
einigen Tagen verschwunden ist , wird be¬
schuldigt, Wechselfälschungen in Höhe von
100060 Mk begangen zu haben .

* München , 3 Okt . Geh. Rat Universi-
tätsprofessor Dr . v Angerer , der regelmäßig
alle 10 — 14 Tage den Regenten am Hoflag -r
besucht , hat heute nach tägigem Aufenthalt
Berchtesgaden wieder verlassen. — Von den
beiden Leibärzten wird folgendes mikgeteilt :
Das Befinden Sr . Kgl . Hoheit des
Regenten ist zufriedenstellend Insbesondere
hat auch die warme Witterung der letzten Tags
einen günstigen Einfluß auSgeübt . Der Regent
fühlt sich frischer und kräftiger , der Appetit
und der Schlaf sind gut . Zu Besorgnissen be¬
steht nach wie vor kein Anlaß Professor Dr.
v . Angerer. Dr . v Kästner.

* Nach bisher unbestätigten Pressemeldungen
soll in Bayern eine Verfassungsände¬
rung geplant sein und nach dem Ableben des
Prinzregenten dem Prinzen Ludwig die
bayrischeKönigskrone angetragenwerden .

Frankreich.
* Paris , 3 Okt . Ministerpräsident Poin-

cars hatte heute vormittag , ehe er sich mit
Sasonow nach Rambouillet zum Präsidenten
Fälliges begab , eine längere Unterredung mit
dem deutschen Botschafter Frhrn . v . Schön

* Paris , 3 Okt. AuS Casablanca wird
vom 2 Oktober gemeldet : General Lyau -
tey ist gestern im Triumph in Marakesch ein¬
gezogen. Die großen Kaids huldigten ihm
und die Bevölkerung jubelte ihm zu , während
die Artillerie Salutschüsse abfeuerte .

Portugal .
Lissabon , 3 Okt . Das Kriegsgericht

hat 10 monarchistische Verschwörer zu
6 Jahren Einzelhaft mit nachfolgender
10 - oder 20 jähriger Deportation nach Afrika
verurteilt.

Italien .
* Das Automobil des Königs von

Italien verunglückte bei Pisa . Der König
wurde auf die Straße geschleudert und sein
Chauffeur schwer verletzt .

Rußland .
* Petersburg , 3 . Okt . Hier wütet ein

heftiger Schneesturm .
* Petersburg , 4 . Okt . Infolge eines

gewaltigen Sturmes wurden gestern die
nieder gelegenen Städte unter Wasser gesetzt.
Auf der Newa sind 8 beladene Kähne unter-

zu straff und ließ ihn sich entfalten ohne klein¬
lichen Zwang. Schon frühzeitig weckte er in
ihm das Bewußtsein der eigenen Verantwort¬
lichkeit , und stärkte so seine Willenskraft . Trotz
des Altersunterschieds verkehrte er mit ihm
wie ein Freund , lenkte ihn dabei aber mit
weiser Vorsicht unmerklich dahin , daß er selbst
immer den rechten Weg fand .

Bettina hatte gewünscht, daß Bernhard in
die Fabrik des Oheims eintreten sollte. Der
Sohn hatte aber keine Lust, Kaufmann zu
werden . Seiner Mutter wagte er jedoch nicht
zu widersprechen, die kam dann immer gleich
mit Tränen und Vorwürfen . Und er merkte,
daß ihr viel daran lag, ihren Wunsch durch¬
zusetzen .

„ Ich weiß , Onkel Fritz erwartet das als
selbstverständlich, Bernhard," hatte sie ihm ge¬
sagt . Daß sie in ihm schon den künftige« Chef
der Firma Herbig sah , verschwieg sie ihm
wohlweislich , denn ihr Sohn hätte für ihre
Wünsche und Hoffnungen kein Verständnis
gehabt .

Da er aber , wie gesagt, keine Last hatte
zum Kaufmannsstand, sondern eine starke
Neigung für das Maschinenbaufach besaß, ging
er eines TageS zu seinem Oheim . Dieser lag
nach Tisch immer ein halbes Stündchen lesend
auf dem Diwan in seinem Zimmer. Und

gegangen . Viele alte Bäume wurden ent¬
wurzelt und zahlreiche Dächer fortgerissen.

Amerika .
* New - Iork , 4 . Okt . In Trenton ist

der Flieger Walch mit seinem Flugzeug aus
2000 Fuß Höhe abgestürzt . Er war sofort tot .

Ottawa , 3 Okt. In dem Dorfe St .
Bernhard in Qaebik sind 10 Kinder einer
französisch - kanadischen Familie verbrannt .
Die Eltern waren auf einen Ball gegangen,
nachdem sie die Kinder zu Bett gebracht hatten .
Das Feuer ist , wie man glaubt, durch eine
umgeworfene Petroleumlampe entstanden .

. Italienisch - türkischer Krieg .
^ * Konstantinopel , 4 Okt . Sicheren

Informationen zufolge hat der gestrige
Ministerrat beschlossen , den letzten Vor¬
schlag Italiens anzunehmen . Die
Friedenspräliminarien werden nach der An¬
kunft dls gewesenen Bolschaftsratss bei der
türkischen Botschaft in Rom . Seif Edbin , in
Ouchy erfolgen können. Seif Eddin ist heute
nachmittag abgereist _̂

Mobilmachung auf dem Balkan .
* Konstantinopel , 3 Okt . Die Pforte

hat an die Mächte ein Rundschreiben gerichtet,
in dem sie gegen die Unterdrückungen pro¬
testiert , die man sich in Bulgarien gegen die
Mohamedaner zuschulden kommen lasse , und
zugleich erklärt , daß die Verantwortung dis
Balkanstaaten treffen würde , wenn ein Krieg
auSbreche.

* Konstantinopel , 3 Okt . Seit gestern
abend hat der Eisenbahnverkehr mit
Europa und Saloniki aufgehört . Die
Züzs verkehren nur bis Adrianopel . Der
Konventional - und der Expreßzug kommen
morgen zum letztenmal hier an . Der Verkehr
mit Europa wird fernerhin ausschließlich über
Konstanza möglich sein .

* London . 4 Okt . Wie das Reutersche
Bureau aus Konstantinopel meldet , ist
der Kriegsminister Nasim Pascha zum Ober¬
befehlshaber der türkischen Streitkräfte er¬
nannt worden .

Cettinje , 3 . Okt. Gestern wurden hier
große Kundgebungen veranstaltet. Die
Menge zog vor das Kgl . Palais, wo sie dem
König und dem Kronprinzen zujubelte . Der
König ermahnte in einer kurzen Ansprache
dis Bevölkerung zur Besonnenheit und sagte,
die Mobilisierung bedeute noch keinen
Krieg . Aber in dieser ernsten Zeit müsse
jeder Montenegriner seine Pflicht tun und
bereit sein , dorthin zu gehen, wohin ihn die
Behörden schicken . Vor der russischen , serbisch m ,
bulgarischen und griechischen Gesandtschaft
wurden Huldigungen dargebracht

Belgrad , 3 Okt. Vom hiesigen aus¬
wärtigen Amt wurde gestern folgende Er¬
klärung abgegeben : Morgen mittag über¬
geben der serbische , bulgarische , grie -

Bernhard ging mit all seinen kleinen und
großen Anliegen stets um diese Zeit zu ihm.
Er setzte sich dann neben ihn auf den Diwan
und wippte so lange ruhelos auf und ab , bis
Onkel Fritz lachend seine Zeitung weglegte.
So auch an jenem Tage. Er sah seinen Neffen
einen Augenblick prüfend an . Dann sagte er
lächelnd :

„Na Junge , nun schieß mal loS . Was
hast Du auf dem Herzen ? "

Bernhard hörte auf zu wippen und sah
mit seinen offenen , klaren Augen in die des
Onkels .

„Du — ist es wahr, daß Dir sehr viel
daran liegt, daß ich Kaufmann werde ?"

„Wer hat Dir gesagt , daß mir so viel
daran liegt ? "

„Mama natürlich. Sie will , daß ich in
Deine Fabrik eintrete . Ist Dir wirklich so viel
daran gelegen ?"

Herbig lächelte.
„Mir scheint , Du hast diesen Gedanken

nicht gerade mit Entzücken aufgefaßt , hm ?"
Bernhard wippte wieder .
„Erst sollst Du meine Frage beantworten,

ich Hab zuerst gefragt. "
Herbig lachte herzlich
„Du — dann sitz erst mal still, wenn Du

so weiter turnst, krieg ich die Seekrankheit !

chische und montenegrinische Gesandte
in Konstantinopel der Pforte ein Kollektiv¬
memorandum , in dem die Pforte aufgc-
fordert wird , Altserbien , Mazedonien LHbanien
und Kreta innerhalb 3 Tagen die Attrmnomis
zu gewähren . Nach Ablauf dieser Frist wird
dis Aufforderung an die Pforte wiederholt
und gleichzeitig den Signatarmächten eine
Kollektivnote übergeben werden , in der mit¬
geteilt wird , daß nach Ablauf weiterer ^ Tags
die Balkanmächte ihren Forde^tMln mit
Waffengewalt Förderung verschaffen werden .

* Bukarest , 3 Okt . Eine Mobili¬
sierung der rumänischen Armee ist noch
nicht angeordnet worden .

Berlin , 3 . Okt . Gegenüber der von der
Zeitung „Mir " aufgestellten Forderung , die
Mächte müßten sofort wirksam in den euro¬
päischen Provinzen der Türkei einschreiten.
sonst müßten sie sich auf gefährliche Konse¬
quenzen gefaßt machen, erklärt der „ Berl.
Lokalanz.

" in seiner heutigen Morgenausgabe,
dir drohende Sprache gegen dis Großmächte ,
dis das Sofiater Regierungsocgan im gegen¬
wärtigen Zeitpunkt für angebracht halte , werde
von den europäischen Kabinetten allerdings
verstanden wrrden, wenn auch nicht in dem
Sinne der Urheber dieser Kundgebung .

* Von mehreren Seiten wird versichert,
daß die Großmächte gemeinsam und
energisch für die Erhaltung des Frie¬
dens tätig sind

* Wien , 4 . Okt. Auf der ungarischen
Staatsbahn wurden 18 Waggons serbischen
Kriegsmaterials angehalten . Die
StaatSbahndirektion erklärte , wie die „ Neue
Freie Presse " aus Budapest meldet , daß Serbien
und Bulgarien vom 1 . Oktober ab den Eil¬
gut- und Frachtoerkehr auf ihren Bahnen ein¬
gestellt haben . Deshalb könne auch das Kriegs¬
material nicht befördert werden .

Sport .
Resultate des Fußballklub „ Frankonia " Durlach

vom Sonntag , 29 . September :
1 . M . gegen 1 . M . Vereinigung Bruchsal 1 : 1
2 2 1 : 4

Sonntag , 6 .
'
ds . Mts . Beginn der Berbandsspiele in

Durlach gegen „ Germania " Brötzingen 1 . und 2 . M
Durch Beschluß des Verbandsvorstands wurde unser
Verein der Klasse 8 zugeteilt . In dieser Saison haben
wir im Bezirk 2 gegen folgende Vereine zu spielen :
„Union " Pforzheim , F . - B . Pforzheim , „Nordstern "

Pforzheim , Dillweißenstein , Eutingen , Niesern und
„Germania " Brötzingen . Hoffen und wünschen wir ,
daß sich „ Frankonia " in der Klasse 8 ebenso wacker
hält wie in Klasse 6 . Die hier stattfindenden Spiele
werden jeweils bekannt gegeben .

DchSffengertcht Durlach. Ergebnis der Schöffen ,
gerichtssitzung vom 2 . Oktober 1912 . l ) Christian
Ziener von Aue wegen Körperverletzung : 4 Wochen
Gefängnis . 2) Franz Geist von Brötzingen wegen
Diebstahls : 3 Wochen Gefängnis . 3) Philipp Wagner
von Langensteinbach wegen Beleidigung der Daniel
Löhle Witwe Christine geb . Fuchs daselbst : Vergleich
4) Joh . Rieth von Unteröwisheim und Georg Oehl
von Kirchheim wegen Hausfriedensbruchs und Sach -
beschädigung : Vertagt . _

So ! Nun also meine Antwort : Meinetwegen
werde Schuster , Schneider oder Handschuh¬
macher, werde was Du willst — aber werde
es ganz . Wähle Deinen Beruf so , daß Du
ihn als ganzer Mann ausfüllen kannst , und
Lust und Liebe dazu mitbringst — dann wählst
Du recht und nach meinem Wunsch .

"
Bernhard war aufgesprungen und hatte

sich mit ernster Miene vor den Oheim hin¬
gepflanzt .

„Ich möchte Maschinen bauen , Ingenieur
werden Weißt Du , in solchem großen Eisen¬
werk möchte ich arbeiten Neulich habe ich
auf dem Bahnhof eine neue Lokomotive ge¬
sehen — ach , Onkel Fritz , Du glaubst nicht ,
wie herrlich die auSsah ! Wie die einzelnen
Teile sich so leicht und elegant bewegten und
ineinander fügten — ich war ganz hin und
konnte nicht sortsehen. Siehst Du . so etwas
möcht ich bauen , aber noch schöner , noch bester.
Kannst Du mich verstehen ? "

Herbig hatte wohlgefällig an dem schlanken
Jungen emporgesehen und sich an seinen
energisch blitzenden Augen gefreut .

„ Es wäre doch das erstemal , daß wir unS
nicht verstünden , Junge .

"
„ Und Du hast nichts dagegen ? "
„Nein , im Gegenteil.

"
(Fortsetzung folgt .)



Kichtage . I
Für die staatliche Abfertigungsstelle Durlach sind für den Monat

OktohLL folgende Eichtage festgesetzt : 7 . und 2t . Oktober . !
irlach den 4 . Oktober 19t2 .

Das Wüvcgerrnersterarnt . ;

Wekanntmachung .
Bei genügender Beteiligung werden auch im Winterhalbjahr

19l2/13 . de
'
r Gewerbeschule nachstehende Unterrichtskurse angegliedert

werden . . . . . . . .1 Lin Lortbilönngskurs « nv zugleich vorberertungskurs
für dis Meisterprüfung . Derselbe wird während 13 Wochen
an je 2 Wochenabenden ( Dienstag und Freitag ) , abends
7V- Uhr beginnend , erteilt . Der Kurs wird am Dienstag
den 5 November d . Is . eröffnet .

2 Lin Lachzeichenkurs für Gesellen , Gehilfen und
Meister beginnt am 4 November d. Is . und er endet
8 Tage vor Ostern 1913 . Dieser Unterricht wird ebenfalls
abends Montag und Donnerstag 7Vs —9Vs Uhr abgehalten
werden .

Das Schulgeld beträgt für den Fortbildungs - und Meisterkurs10 für jeden Teilnehmer Für solche jedoch , die den Kurs als
Wiederholungskurs besuchen , ist der Betrag auf 5 ^ ermäßigt . Fürden Fachzeichenkurs haben die Teilnehmer , welche hier wohnen , hier
geboren oder hier beschäftigt sind , 10 ^ Schulgeld zu entrichten ; alle
andern Teilnehmer haben dagegen 20 zu zahlen .

Anmeldungen zu den Kursen sind längstens bis Montag den
2s . Oktober schriftlich an uns zu richten.

Durlach den 26 September 1912 .
Wlktorat der Keweröefchuke

NüssiAes

koknei '

" / lederten .
!W ! bcioki . s)^r ^ e'r!r! unö !ie!). Vürst« unä

IHK : ^ ciN5zrkjir -L2 ., Üiünr^ rr. 2).
Verlczufstellg : / lugusl kosten , .-Välsr- OroM-ie .

Vogsl , Ventral - Oiogsns .

Konsum - Verein Durlach .
Wir empfehlen zur geneigten Abnahme

selbftgekelterten Apfelwein , L
In Fässern geliefert billiger . Der Vorstand .

Süßer Weißwein
trifft morgen für mich ein , welchen ich bestens
empfehlen kann

SrK . k ' i' . Weinvandkuna.

Prima Mchr MokUjiskl iiiid Kirnen
treffen nächste Woche für mich ein und können in meinem Hagse oderam Bahnhof in Durlach in Empfang genommen werden .

^ ALx . SvRnoLLor ,

M« llloll-UM >l. lllSll'MS»
sind elngetroffen bei '

^ .Urvr^ R.OVS , Weinhanbluag u. Apsellveivkelterei ,» opnivnsl »-» » » « 12 .

WM
'

. . WlllMS.
frische sauere Mostäpfel franko Durlach 700 ^ pro10 000 Kg , Mostbirnen 400 pro 10000 kss gegen Kasse oderDuplikat - Frachtbrief .
Vasldsus 2»r kost , ll. 3, Rsrsig s . 8sar.

?etrale»is-?ele»cl>I»«z!
Nrn rusirrsu xrosssn Vorrat : ln

» »« «lernen L,» nipvn I» v8t « r
rasoLrnö § Hollst : 2u räurnsn , lrs ^ 1Ui § o
bei LaroluLLuken avk :

8tsli -
, 2ug - u . itsngs- l.ainpgn LS "jo

V/anölampen , - w - si - - io
" U

krsstr - krennkr n - bsn .

Ldsnso rnaolls clSQ HV» e «Iervv »-
Ii » » kera t » r I ' « tv « 1 ^ uiu - I . r» inz »en - < A -
Iluaer « . - !8« I»lrine ksl LnbnaNms
§ ros8srsr Dosts » VorLUsssxrsiss .

VUristis . » ILorn sm « » rkt

Ikagsslll t. llslls - u. Lüedollgeräte .

fussdoclön - lilsnröl .
Dasselbe macht den Boden nicht
ölig , dunkel , sondern trocknet so¬
fort , klebt nicht nach und gibt dem
Boden den schönsten , Hellen Lack -
gkanz . Liter ^ 1 10 , 1 30 , 1 50 .

Aluminium kmsil.
Dauerhaft nicht oxydierender An¬
strich aller erdenklichen Gegenstände ,
wie eiserne Oefe » . Ofenrohre ,
Badewannen . Grabgitter rc.

Widerstandsfähig gegen Hitze und
Feuchtigkeit . Dose 60 Pfg .
Adler - Drogerie Ang . Peter .

llsmen -
unä

Kinclsr-
Itüts

sstir vorteillmkt
bei

8 . üoItsrlliMll
llsuptstrsrse 50

Das Train - Bataillon Nr . 14
läßt morgen vormittag 9 Uhr
mehrere Haufen Dünger gegen
Barzahlung öffentlich versteige rn .

Liinger - Versteigerung .
Dienstag den 8. Oktober

1812 , vormittags 9 Uhr , läßt das
Badische Train - Bataillon Nr . 14
eine größere Menge Matratzen¬
dünger meistbietend gegen Bar -
zahlung öffentlich versteigern .

MiltttDi 'iijsMll
in neue Sendung empfiehlt in guter
Ware billigst , ferner
Weiler-Hosen und Westen

in Manchester , Wenke - er , Zwirn
und Nurkirr . sowie

blaue Arbeiter- Anzüge
u Schürzen in starker Qualität
^ug . KoläseLmM Utv.

Pfinzstraße 17.
»« » » »« »»» » WWWWWWWWW» » »

Schweizerhaus
Heute Schlachttag .

Von 4 Uhr ab
Svkisvlkitplsllen .

Filderkrant
eine Waggonladung trifft nächste
Woche ein u . nehmen Bestellungen
entgegen

Lra « Girsecke , Luisenstr . 8,
I « Aonig , Friedrichstr 1 .

Dickrüven ,
70 — 80 Zentner , zu verkaufen

Keltcrstratze 38

Gut erhaltenes Wostfaß ,
70 — 100 Liter haltend , wird zu
kaufen gesucht

Anerstraße 13 , 1 Stock

ein altbewährtes Mittel zur Aufzuckt jungerSchweine und Verhütung krummer « eiue.Fl . 75 H . Juudt ' s Einhorn - AP »,theke H . Gartzen , Dnrla » .
Einige Arbeiter können Mittag -

nnd Abendtifch erhalten
Hauptftr . 68 . Htrhs 3 . St

Einige Arbeiter können noch
guten bürgerliche » Mittag -
uud Abendtifch erhalten

Friedrichstr . 2 , Htrhs
Schöner , moderner kastin -

« rsgsn , innen weiß , fast wie
neu , billig zu verkaufen

Grötzingerstr . 33 . 2 . St .
Oberjekundaner erteilt Nach -

hilfsftundeu in Mathematik .
Wer , sagt die Exped . d Bl .

I . a .HLki »LÄ . äoLLvir
sofort gesucht . Näheres bei der
Expedition dieses Blattes .

Junger kräftiger und zuverlässigerArbeiter findet dauernd Beschäf¬
tigung als Daglöchuer .

Badische Bürftenfabrik .
GksllHI 2- ZjMNlttIvohkUU-

von jg Brautpaar auf 1 Noo .
Offerten mit Preis unter Nr 3l9
an die Expedition d . Bl . erbeten .



^ .xLrts ^ suLsitsv .
12. vLw . ö2. L.ÜtS2 «

12 zöäsr krelslLgs
s!vä öiLFötroLsv im

8xs2ig.1-? 2t2- 2ssekLkt
I.HI5L Soi -OLLIIILIVI

IN2 . LVI8Ü 2ILL7
nebsn äsr IwvsnLxotksks

siratrrkia W « I» r. V.
6ui tteü !

Samstag , S . Oktober , abends
Vs9 Uhr , im Lokal

Mitgliederversammlung.
Tagesordnung :

Herbstturnfahrt .
W interveranstaliungen .
Verschiedenes .

Sonntag , 6 . Oktober , nach
mittags 2 Uhr , findet im Saale i
zur Blume im Anschluß an die ^

Tnrnwartsversammlung eine ge - !
sellige Zusammenkunft mit dem ^
Gauturnrat und den Teilnehmern j
an derTurnwartsversammlung statt , j

Wir bitten unsere Mitglieder , i
sich recht zahlreich an den obigen
Veranstaltungen zu beteiligen

Der Vorstand .

Grötzingen.
Nächsten Sonntag » 6 Oktober , nachmittags 2 Uhr , findet

in der hiesigen Kirche ein

Bezirkskirch engesangseft
statt unter Mitwirkung der Kirchengesangvereine von Berghausen ,
Grötzingen , Söllingen und Weingarten

Eintritt 20 Der Reinertrag ist für die evang . Diaspora -
aemeinde Tiefenbronn .

ö« !Nö-» » lIM>l> UM
Sonntag den 6 . Oktober , nachmittags 3 Uhr , findet im

Gasthaus zur Blume eine

- - - Dereinsversnmmkung
statt , zu welcher sämtliche Mitglieder wegen wichtiger Besprechung
sreundlichst eingeladen sind .

Dvr Vttr8t » » ü .
kW Tagesordnung wird im Lokal bekannt gegeben

EsrnMkiM AsrliH .
Larlsrude .

Kommenden Sonntag , k . Okt . ,
nachm , von 2 Uhr ab , findet in
der „ Blume " aus Anlaß der Turn -
wartsversammlung des Karlsruher
Turngaues geselliges Beisammen¬
sein mit den Gästen statt .

Zu dieser Veranstaltung laden
wir unsere Mitglieder mit der
Bitte um zahlreiches Erschrinen
turnfreundlichst ein .

Der Vorstand .

MdalWnd „Germania"
1902 Tmlach LB .

Sonntag den 6 . Oktober ,
nachmittags Vs2 bezw . 6 Uhr :
2 . u. 3 .M . — V . s BrmgMgsspikle 2 .« 3.

Verbardsmettipiel Kl ^

8

8

8
L
8

L
8
L
8

L
8

LdorsoLrirsr , Lärlmbö . ^

m kis8t3lii'3 !li rum „kDSnköliklck
^ Zsi - fpiköriclisik-ssse l

emptieklt seins 3p «SL > sl - 8iS »» s

MÄ - LGZLSLLSL '

öunkles Lxport- öier ries LürgerlicKen krsubsuses l̂ Uncksn

LTOZLZL - übUSLGr ?
rleutsobss Pilsner aus rlsr krsusrei kseltli - pforrireim

ottene unä riasvkeiMemö .
Sssonciers emplebls meine reietikaltige
: fMsiüeks - unrl /^ benöksrik .

lllinnr »s von 12 —3 Ubr .
8oups »«s von 6 Utrr ad s IM<. I 50.

lloobacbiungrvoll

sovris
suserlvssLs

I . Srajl-SpiiN-MeiiiJiirlch.
Samstag de« 5 . Mt . . abends

V- 9 Uhr , sinder im Lokal (Blume )
Monatsver fcrrnmi '

ung
statt , wozu die werten Mitglieder ^
sreundlichst eingeladen werden . !

Sonntag den 6 Mt . findet zu !
Mitglied Krieger „ z . Adler " in
Grötzingen ein Tauzausflug statt . !

Der Vorstand . '

lÄeltrsiibeil
8mä ein^etrolten ( liuKros - Vsrka .uk '

)

Kg . kr . 8oLveLgert, ssnudoksir. 4.
UW MM UM »

4 25 -H , empfiehlt
Fralt VttttLSL ' z . Weinberg .

Kamchk«rWtt - Umm
Dmlach .

Sonntag den S . Oktober
findet Tanzausstug nach Berg¬
hausen in „ Adler " statt . Treff¬
punkt nachmittags 2 Uhr in der
Wirtschaft zur „ Kanne " .

Bei schlechter Witterung per
Bahn Abfahrt l,57 Uhr .

Um zahlreiche Beteiligung wird
ersucht . D «r Vorstand .

AiOMlub „zrmilMi «"
Mich.

Sonntag » 8 . d . MtS , abends
V-8 Uhr , findet im Saalbau zum
„ Roten Löwen " unsere
Wkkrulm - Aßlchitdsfeier,

verbunden mit Tanz , statt
Hierzu werden unsere Mitglieder

nebst werten Familienangehörigen
sreundlichst eingeladen .

Die Veranstaltung findet nur
für unsere Mitglieder und deren
Angehörige statt .

Der Vorstarrd .
Samstag , 5 . d . Mts - , abends

8 Uhr , findet im Lokal
MonaLsver sanrrnLrrrrg

statt . Wegen sehr wichtiger An¬
gelegenheiten vollzähliges Erscheinen
nötig Der Borstand .

M . Vereinssatzungen mitbringen .'
-Mein

Eiche - Schn » Mich.
Abfahrt zum Bezirkstag in Ett¬

lingen kommenden Sonntag früh
7 Uhr mit der elektr . Straßenbahn .
Um zahlreiche Beteiligung bittet

_ Der Vorstand .

Inrnorbnuä . H.ns.
Spiekaöleikurrg .

Morgen Samstag abend 9 Uhr
SpiekerversarnrnkriNF

im Lokal .
Sonntag vormittag 9 Uhr

WelLspiest
r . Fußballmannschaft gegen Turn¬
verein Durlach 2 .

Der Spielwart .

Schön Mlittlks Ijinmtt
zu vermieten

Hauptftrake «4 , 2 St l

HsrerMiliche Mllermz es 5 . Lk !.
> Heiter , nachts kalt , untertags ziemlich

mild , Morgennebel .
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